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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in der Gemeinde Neuhausen ob Eck werden bereits seit Monaten Corona-Tests in der Hausarztpraxis Binder/ Renner jeweils montags bis 
freitags von 8:00 Uhr bis 9:00 Uhr terminfrei durchgeführt. 

Zusätzlich werden Testungen  ab dem 07. April 2021 von der Zahnarztpraxis Ingo Lange angeboten.  Sie können sich von Montag bis 
Freitag in der Zeit zwischen 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Café, Rathausplatz 2 testen lassen. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch bei 
der Zahnarztpraxis zu einem Termin an. 

Auch die Gemeinde bietet ab Samstag, 27. März 2021 ein zusätzliches Angebot durch die Blaulichtfamilie an, welches Testungen am 
Wochenende möglich macht. 

Die Personengruppen, die bislang keinen Testanspruch im Rahmen der Corona-Testverordnung des Landes hatten und keine Corona-Sym-
ptome haben, können durch geschultes Personal der freiwilligen Feuerwehr und ergänzend durch unsere Ortsgruppe des Deutschen Roten 
Kreuzes 

immer samstags von 10:00 -12:00 Uhr 
im Café, Rathausplatz 2 in Neuhausen ob Eck getestet werden. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch muss ein gültiges Ausweisdokument vorgelegt werden. Bitte tragen Sie zur Testung eine 
medizinische Maske bzw. eine FFP2-Maske. Die getesteten Personen erhalten eine Bescheinigung über den durchgeführten Schnelltest. Die 
Bescheinigung kann vorab auf unserer Homepage (www.neuhausen-ob-eck.de) heruntergeladen und mit Ihren Daten versehen mitgebracht 
werden, dies verkürzt die Wartezeit vor dem Test. 

Das Land Baden-Württemberg hat der Gemeinde hierfür Testkits zur Verfügung gestellt.  Der Test ist kostenfrei. Die Testung ist solange 
möglich wie Testkits vorhanden sind. Es dürfen nur symptomfreie Personen getestet werden! 
Bleiben Sie gesund! 

Marina Jung, Bürgermeisterin 

Bild: Winfried Rimmele Bild: Winfried Rimmele

Corona-Schnelltest – ergänzendes Testangebot im Testcenter Neuhausen ob Eck
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Freitag, 26. März 2021, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Störungsstelle - Gas 0800 2767767

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 27.03.2021
Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 49, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461 2434 
Sonntag, 28.03.2021
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4, 78570 Mühlheim an der 
Donau, Tel.: 07463 372  
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg:  http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 27.03.2021 und Sonntag 28.03.2021
Dr. Witting, Lohmehlenring 92, 78532 Tuttlingen, Tel.: 07461 73190 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch
Tel.: 07575 92040
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Junge Pflegekräfte fürs Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Schon jetzt halten sie ihren Arbeitsvertrag für ihren Berufsanfang nach der Ausbildung in der Hand: 
Die Auszubildenden des letzten Lehrjahres in der Pflege am Klinikum Landkreis Tuttlingen. Sie haben 
sich bereits dafür entschieden, nach ihrem Examen im Sommer am Klinikum Landkreis Tuttlingen zu 
bleiben. 
„Wir freuen uns ungemein darüber, dass unsere Auszubildenden in der Pflege an unserem Klinikum bleiben möchten. Und dies obwohl sie 
als top ausgebildete Pflegekräfte von anderen Krankenhäusern und Pflegeinstitutionen außerordentlich umworben werden“, so der Perso-
nalleiter des Klinikums, Oliver Butsch. 
Ab Oktober werden sie dann examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger sein und haben dafür vergangene Woche einen unbefristeten 
Arbeitsvertrag des Klinikum Landkreis Tuttlingen unterschrieben. 
„Welche Station ihnen während ihrer Ausbildungszeit am besten gefallen hat, oder ob es in Richtung Zentrale Notaufnahme oder Intensivsta-
tion gehen soll, haben viele der Azubis schon vor Augen. Das freut uns sehr. Manche planen auch schon eine Weiterbildung, die wir natürlich 
gerne unterstützen“, so die Pflegedienstleitung Irma Heine-Penning. 
Nun können sich die Pflege-Azubis ganz darauf konzentrieren, ein gutes Examen zu machen. 

Nachrichten aus dem Standesamt 
März 

wir nahmen Abschied von:
12.03.2021 Wilfried Herbert Luz

Die bisher geltende Quarantänepflicht für die „Kontaktpersonen der Kontaktperson“ eines mit einer 
Corona-Variante Infizierten ist vom Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg gekippt worden 
Der Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg hat mit Beschluss vom 16. März 2021 einem Eilantrag gegen die Absonderungspflicht 
für die „Kontaktpersonen der Kontaktperson“ eines mit einer Virusvariante Infizierten stattgegeben. Daher wurde der § 4a Satz 1 und 2 der 
Corona-Verordnung Absonderung vorläufig außer Vollzug gesetzt. Der Eilbeschluss ist unanfechtbar. 

Der – nun wegfallende - § 4a Corona-Verordnung - Absonderung lautet wie folgt: 
„Besteht bei einer Kontaktperson der Kategorie I oder Kontaktperson der Kategorie Cluster-Schüler eine Pflicht zur Absonderung und 
wurde bei der positiv getesteten Person eine besorgniserregende Virusvariante identifiziert, müssen sich die Kontaktpersonen der Kon-
taktperson unverzüglich nach der Mitteilung durch die zuständige Behörde in Absonderung begeben. (...).“ 
Diese Regelung entfällt ab sofort. 

„Kontaktpersonen der Kontaktperson“ eines mit einer Virusvariante Infizierten, die sich bereits in Absonderung befinden, können diese 
beenden. 
Der VGH in Mannheim kam nun zum Schluss, dass eine Quarantäneanordnung für „Kontaktpersonen von Kontaktpersonen“ voraussicht-
lich vom Infektionsschutzgesetz nicht gedeckt sei. Zur Begründung führten die Richter unter anderem aus, dass nach der Bewertung des 
Robert-Koch-Instituts Haushaltsangehörige von Kontaktpersonen der Kategorie eins nicht allein wegen ihrer Haushaltszugehörigkeit als 
ansteckungsverdächtig eingeordnet werden könnten. 

Schon jetzt haben sich die Auszubildenden des 3. Lehrjahres in der Pflege dazu entschieden, nach ihrer Ausbildung am Klinikum Landkreis Tuttlingen zu bleiben. 
Auf dem Bild dabei sind Pflegedienstleitung Irma Heine-Penning und Personalleiter Oliver Butsch.
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Information aus der Bücherei zum Abholservice 
Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindebücherei, liebe Kinder, 
die Bücherei bleibt nach wie vor aufgrund des hohen Infektionsgeschehens im Landkreis Tuttlingen auf jeden Fall bis einschließlich 
Montag, 12.4.2021 geschlossen. Ob wir danach öffnen dürfen, haben wir alle zusammen mit unserem Verhalten auch selbst in der 
Hand.
 
Ihre entliehenen Medien werden wir selbstverständlich für erforderlichen Zeitraum selbstständig verlängern. Aktuell sind alle Medien 
bis 13. April 2021 verlängert.
Wir bieten Ihnen jedoch einen Abholservice für Ihre Wunschmedien  an, solange dies zulässig ist. Diesen Service bieten wir immer am 
Dienstag an, auch in den Osterferien.
 
Bitte informieren Sie sich über unser Angebot im Online-Katalog www.bibkat.de/neuhausenobeck oder rufen Sie uns an unter 
07467-910020. Auch eine E-Mail ist möglich unter buecherei@neuhausen-ob-eck.de.
Wenn Sie sich einen Überblick in unserem Online-Katalog verschaffen möchten, so ist dies auch ohne Anmeldung möglich.
 
Die Medien werden von uns jeweils am Dienstag, 29.03.2021 und 06.04.2021 ab 15 Uhr verbucht und Ihnen zwischen 16.30 Uhr und 
18 Uhr im Flur vor der Bücherei in der Stockacher Str. 9 zur Abholung bereitgestellt. 

Eine Rückgabe Ihrer entliehenen Medien ist auf einem Rückgabetisch gleichzeitig möglich. Sollte die Schließung weiterhin 
notwendig sein, werden wir diesen Service auch noch länger anbieten. 
Sollten Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht zur Bücherei kommen können, melden Sie sich bitte bei uns, wir bringen Ihnen dann 
Ihre Medien weiterhin gerne nach Hause. Bitte beachten Sie, dass die im Kalender angezeigte Öffnung an diesen Dienstagen nur der 
Verbuchung dient und kein Publikumsverkehr zugelassen ist. Bitte achten Sie die auf die derzeit geltenden Kontaktbeschränkungen und 
bleiben Sie gesund! 

Ihr Team der Gemeindebücherei Neuhausen ob Eck 

Amtliche
Mitteilungen§

 
 
Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. Nutzen Sie 
den kostenlosen Erinnerungsservice über 
die Müll-App und Sie werden automatisch 
an alle Müllabfuhrtermine erinnert. Weitere 
Informationen unter www.abfallwecker.de   
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 

Turnuswechsel  
der Wasserzähler 
Nach dem Eichgesetz ist ein Wasserzähler 
nach sechs Jahren auszutauschen. 

Der turnusmäßige Wechsel der Wasserzähler 
mit der Eichfrist bis 2021 beginnt in Neuhau-
sen in den nächsten Wochen und wird von 
Herrn Edgar Mutschler der Heuberg-Wasser-
versorgung ausgeführt. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Benkler, Tel.: 07467 9460-13 
  
 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Ein neues Friedhofskreuz 
Ein neues Kreuz aus Eichenholz haben die 
Mitarbeiter des Gemeindebauhofs in den 
vergangenen Wochen auf dem Friedhof in 
Oberschwandorf errichtet. Das bisherige 
Friedhofskreuz aus Buntsandstein hatte 
die Sicherheitsvorschriften nicht mehr er-
füllt und musste daher abgebaut werden. 

Eine Restaurierung wäre nur mit erhebli-
chem Kostenaufwand möglich gewesen. 
So wurde nun das Kreuz aus Stein durch 
ein Eichen-Holzkreuz ersetzt. Hierzu ha-
ben Revierleiter Harald Müller und Forst-
wirt Manuel Reutebuch einen Eichen-
stamm im Gemeindewald ausgesucht. Für 
die Idee, die Planung und Verwirklichung 
zeigte sich Bautechniker Karl Hager von 
der Gemeindeverwaltung verantwortlich. 

Forstwirt Manuel Reutebuch und Zimmer-
mann Jonas Müller in Zusammenarbeit 

mit Bautechniker Karl Hager haben in ih-
rer Freizeit ein Wochenende unentgeltlich 
das Eichenholz bearbeitet und zum Kreu-
zesstamm zusammengefügt. Mit einer 
Verzierung aus Metall, gefertigt von der 
Firma Jäger-Stahlbau, ist ein markantes 
Werk gelungen. 

Nun steht es auf festem Fundament, im 
Boden verankert und bietet einen Blick-
fang auf dem Friedhof in Oberschwandorf. 
Der Dank geht an die Initiatoren für ihren 
selbstlosen Arbeitseinsatz.   
  

Foto: Neues Eichenkreuz auf dem Friedhof in Ober-
schwandorf

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde wird 
aufgrund der neuen Corona-Regelun-
gen bis auf weiteres ausgesetzt.  
Sie können jedoch gerne auch jeder-
zeit mit der Bürgermeisterin über Ihre 
Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. 
Rufen Sie hierzu an - 
Tel.: 07467 9460-15.  
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Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Eckstein-Kirchengemeinde  
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen
Stockacher Straße 2 
78579 Neuhausen ob Eck 
Website: 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 
Pfarramt: 
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat: 
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
Kirchenpflege: 
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Aufgrund der momentanen Situation ist das 
Gemeindebüro nicht ständig besetzt. Bit-
te achten Sie bei Ihrem Besuch darauf, die 
nötigen Abstandsregeln und Hygienemaß-
nahmen einzuhalten. Auf das Tragen eines 
Mundschutzes wird hingewiesen. 

Sonntag, 28.03.2021 – Palmsonntag
An Palmsonntag feiern die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 
2019/2020 aus Neuhausen ob Eck Konfirma-
tion (Pfarrerin Stefanie Zerfaß). 
Konfirmation I:  09.00 Uhr  Festgottes-

dienst  mit Abendmahl
Konfirmation II:  10.15 Uhr  Festgottes-

dienst mit Abendmahl
Konfirmation III:  11.30 Uhr  Festgottes-

dienst mit Abendmahl 
Aus der Evangelischen Eckstein-Kirchenge-
meinde werden konfirmiert: 
Devid Babschenko 
Mara-Luisa Dauber 
Vanessa Emeljanenko 
Emanual Gosmann 
Tim Hipp 
Tyler Imwinkelried 
Keven Launer 
Laura Markwart 
Jessica Martynov 
Nik Schunk 
Annemarie Seeh 
Paula Sitta 
Lucas Uhl 
Leon Weiß 

Wir bitten die Gemeinde, an unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden im Gebet zu 
denken. 
Für den Gottesdienst müssen die derzeit ge-
botenen Vorsichtsmaßnahmen und Vorga-

ben eingehalten werden. Besucher werden 
gebeten, im Umkreis von 50 m zur Kirche 
sowie während des gesamten Gottesdiens-
tes als Mund-Nasen-Bedeckung eine medi-
zinische Maske (OP-Maske, FFP2 oder KN95) 
zu tragen, wie sie die Corona-Verordnung 
aktuell vorgibt. 
Außerdem weisen wir gemäß Paragraf 17 
des Kirchengesetzes über den Datenschutz 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD) darauf hin, dass die Kirchenge-
meinde auf Grundlage Ihrer Anmeldung 
zu diesem Gottesdienst Ihre Kontaktdaten 
festhält, um sie im Fall der Infektion eines/r 
Gottesdienstbesuchers/in mit Covid-19 an 
das zuständige Gesundheitsamt weiterzu-
geben. Ihre Daten werden zu keinem an-
deren Zweck verarbeitet und vier Wochen 
nach dem Gottesdienst gelöscht. 

Hinweis zum Gottesdienst zur Amtsein-
setzung von Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
vom 28. Februar 
Dieser Gottesdienst wurde digital aufge-
zeichnet und kann auf der Internetseite 
der Ecksteinkirchengemeinde (www.eck-
stein-kirchengemeinde.de) angeschaut und 
mitgefeiert werden. Dazu herzliche Einla-
dung. 
Desweiteren ist ein Vorstellungsfilm von 
Pfarrerin Stefanie Zerfaß auf der Internet-
seite, so dass Sie Frau Zerfaß auf diese Weise 
kennenlernen können. 
  
 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und  
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
Donnerstag, 25.03.2021 
Verkündigung des Herrn Hochfest 
15.00 - 17.00 Uhr Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus Mühlheim 
Freitag, 26.03.2021 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Sonntag, 28.03.2021 
Palmsonntag – Kollekte für das Heilige Land
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus - 
nur mit Anmeldung 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Michael - 
nur mit Anmeldung 
10.15 Uhr !! Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena - nur mit Anmeldung 
Dienstag, 30.03.2021 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena 
Mittwoch, 31.03.2021 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
Gedenken für Else Vollmer 
Donnerstag, 01.04.2021 
Gründonnerstag 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr feierliche Messe vom letzten 
Abendmahl in St. Nikolaus - nur mit Anmel-
dung 
anschl. an die Liturgie Anbetungsstunden 
in St. Nikolaus 

Freitag, 02.04.2021 
Karfreitag 
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu in St. Michael - nur mit Anmeldung 
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu in St. Nikolaus - nur mit Anmeldung 
17.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu in St. Maria Magdalena - nur mit 
Anmeldung 
Samstag, 03.04.2021 
Karsamstag 
20.00 Uhr Feierliche Osternacht in St. Maria 
Magdalena mit Segnung der Osterspeisen - 
nur mit Anmeldung 
Sonntag, 04.04.2021  
Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn – Bischof-Moser-Kollekte 
08.30 Uhr Feierliches Hochamt in St. Niko-
laus mit Segnung der Osterspeisen - nur mit 
Anmeldung 
Montag, 05.04.2021 
Ostermontag 
08.30 Uhr Feierliches Hochamt in St. Maria 
Magdalena mit Segnung der Osterspeisen - 
nur mit Anmeldung 
10.15 Uhr Feierliches Hochamt in St. Micha-
el mit Segnung der Osterspeisen - nur mit 
Anmeldung 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 27.03.2021 
18.00 Uhr !! Irndorf 
18.00 Uhr !! Kolbingen 
Sonntag, 28.03.2021 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.15 Uhr Fridingen 
14.00 Uhr Renquishausen Kreuzwegan-
dacht an der Judas Thaddäus Kapelle (mit 
Anmeldung) 
Bei schlechtem Wetter in der Kirche in 
Kolbingen 
17.00 Uhr Irndorf: Kreuzwegandacht 
Dienstag, 30.03.2021 
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 31.03.2021 
19.00 Uhr Irndorf 
Donnerstag, 01.04.2021 
19.00 Uhr Kolbingen 
20.30 Uhr Fridingen: Ölbergandacht 
Freitag, 02.04.2021: 
15.00 Uhr Fridingen 
15.00 Uhr Renquishausen 
17.00 Uhr Irndorf 
17.00 Uhr Kolbingen 
Samstag, 03.04.2021 
20.00 Uhr Fridingen 
20.00 Uhr Kolbingen Österliche Lichtfeier 
Sonntag, 04.04.2021 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.15 Uhr Irndorf 
10.15 Uhr Kolbingen 
Montag, 05.04.2021 
08.30 Uhr Fridingen 
10.15 Uhr Kolbingen 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 23.03.2021 bis Samstag, 
27.03.2021: Diakon Reiser,  Pfarramt Kolb-
ingen, Tel. 07463/1581 oder Handy 0170 
5690 1324
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Am Dienstag, 30.03.2021 und Mittwoch, 
31.03.2021: Pastoralreferentin Jutta Krau-
se, Seitingen-Oberflacht, Tel. 07464/989169 
oder Handy 0160 948 24 667 
Von Gründonnerstag, 01.04.2021 bis Kar-
samstag, 03.04.2021 sind keine Beerdigun-
gen möglich! 

Beginn der Sommerzeit 
In der Nacht von Samstag, 27. März auf 
Sonntag, 28. März 2021 wird die Uhr von 
2.00 Uhr auf 3.00 Uhr vorgestellt. Die Werk-
tags-Abendmessen beginnen ab der Som-
merzeit wieder um 19.00 Uhr. Die Sonn-
tag-Vorabendmessen finden wie gehabt um 
18.30 Uhr statt. Wir bitten um Beachtung! 

Verpflichtendes Tragen eines medizini-
schen Mund-Nasen-Schutzes in den Got-
tesdiensten
Neben den bisher schon geltenden Maß-
nahmen zur Feier von Präsenzgottesdiens-
ten tritt nun die Pflicht ein, dass alle Perso-
nen im Gottesdienst einen medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz  tragen müssen. Als 
„medizinische Maske“ gelten sogenannte 
OP-Masken (Einwegmasken) oder auch Mas-
ken der Standards KN95/N95 oder FFP2. 

Beichtgelegenheit für die gesamte SE Do-
nau-Heuberg
Pfarrer Joseph bietet am Donnerstag, 
25. März 2021 von 15.00 bis 17.00 
Uhr im Pfarrhaus Mühlheim eine Beicht-
gelegenheit für die gesamte SE an. 
Sie können sich gerne telefonisch im Pfarr-
büro Mühlheim, Tel. 07463/354 anmelden, 
um Wartezeiten zu vermeiden. 

Kollekte
Die Kollekte an Palmsonntag ist für das Heili-
ge Land bestimmt. 
  
Gottesdienste am Palmsonntag 
Weihe und Segnung von Palmen und 
Palmzweigen 

Palmen und Palmzweige 
sind Zeichen des König-
tums Jesu Christi und zu-
gleich Hoffnungszeichen 
und Symbol des Lebens. 

Leider sind in den Vorabendmessen und 
den Messen zum Palmsonntag auch dieses 
Jahr noch keine Palmprozessionen möglich. 
Jedoch können im Gegensatz zum letzten 
Jahr Gottesdienste gefeiert werden. Freuen 
wir uns darüber. Auch die Weihe und Seg-
nung von Palmen und Palmzweigen ist 
möglich! 
Welche Möglichkeiten gibt es? 
1. Sie besuchen eine Palmsonntagsmesse 
und bringen Ihren Palmen/ Palmzweig 
zum Gottesdienst mit.  Legen Sie Ihren 
Palmen vor den Altar. Die Palmen werden 
geweiht und gesegnet. Nach dem Gottes-
dienst können Sie ihn dann wieder mit nach 
Hause nehmen. 
2. Sie können keinen Gottesdienst am 
Palmsonntag besuchen. Bringen Sie Ih-
ren Palmen (am besten mit kleinem Na-
mensschildchen versehen) kurz vorher 
in die Kirche und legen ihn vor dem Altar 
ab. Die Palmen werden geweiht und geseg-
net. Nach dem Gottesdienst können Sie ihn 

dann im Laufe des Tages wieder mit nach 
Hause nehmen. 
3. Sie können keinen Gottesdienst besu-
chen und/oder keinen eigenen Palmen 
binden. In jeder Gemeinde wird ein kleines 
Kontingent an Palmen bereitgestellt. Diese 
werden in den Gottesdiensten auch geseg-
net und geweiht und können nach dem 
Gottesdienst oder im Laufe des Tages mitge-
nommen werden (nur solange Vorrat reicht). 
àIn Mühlheimbesteht die Möglichkeit ei-
nen Tischpalmen für 8,50 € zu erwerben. 
Weitere Infos siehe Artikel „Palmenver-
kauf in Mühlheim am Palmsonntag“. 

Die Palmsonntagsgottesdienste sind: 
Sonntag, 28.03.2021  um 8.30 Uhr in 
Stetten
Sonntag, 28.03.2021  um 10.15 Uhr in 
Mühlheim
Sonntag, 28.03.2021 um 10.00 Uhr in 
Neuhausen (Wogo) 
Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung 
zum Palmsonntag-Gottesdienst notwen-
dig ist: Pfarramt Mühlheim 07463/354 oder 
stmariamagdalena.muehlheim@drs.de

Palmenverkauf in Mühlheim am Palm-
sonntag 
Der Ostermarkt konnte dieses Jahr coron-
abedingt nicht stattfinden. Fleißige Hän-
de haben Tischpalmen gefertigt, die am 
Palmsonntag in St. Maria Magdalena um 
10.15 Uhr im Gottesdienst gesegnet und 
anschließend vor der Kirche zum Verkauf 
angeboten werden.
Wer einen Tischpalmen erwerben möchte, 
jedoch nicht beim Gottesdienst dabei sein 
kann, hat auch die Möglichkeit, einen Tisch-
palmen telefonisch zu bestellen bei Gabri-
ele Grathwohl, Tel. 57047 oder Petra Wirth, 
Tel.7960. Der Preis für einen Palmen beträgt 
8,50 €. 
Der Erlös kommt dem Schulprojekt von Pfar-
rer Bona zugute. 

Backstage - Ökumenischer Jugendkreuz-
weg 2021 
Liebe Jugendliche, 
der Ökumenische Kreuzweg der Jugend 
schaut mit Backstage hinter die Kulissen der 

Passionsfestspiele in Oberammergau. Diese 
sind im Rahmen einer Pest-Pandemie ent-
standen und wollen mit ihrer Aufführung 
alle 10 Jahre die Menschen bewegen: 
„Und alle, die zu diesem Schauspiel herbei-
geströmt waren und sahen, was sich ereig-
net hatte, schlugen sich an die Brust und 
gingen weg.“ (LK23,48) 
Backstage möchte helfen, die eigene Hal-
tung gegenüber Leiden, Tod und Aufer-
stehung Jesu Christi zu überdenken und 
zu finden. Die meisten Fotos auf den Pla-
katen stammen von Sebastian Schulte. 
Er kommt aus Oberammergau und hät-
te letztes Jahr einen Diener des Kaiphas 
gespielt. Er hat die dortigen Proben mit 
seiner Kamera festgehalten und dabei 
die besondere Atmosphäre eingefangen. 
Der Kreuzweg ist so konzipiert, dass er co-
ronakonform von jedem in Eigenregie erlebt 
werden kann. Ihr müsst nur euer Smartpho-
ne und eventuell Kopfhörer mitbringen. 
An jeder der insgesamt 7 Stationen findet 
ihr einen QR-Code. Scannt ihn ab und hört 
euch den jeweiligen Text an. Versucht über 
die Gedanken der Schauspieler und der Re-
gie, euer eigenes Handeln in verschiedenen 
Situation zu überdenken und zu hinterfra-
gen. Haltet im Gebet oder bei den Liedern 
kurz inne. Wie ist eure Einstellung zu den 
verschiedenen Themen und auch euer Ver-
hältnis zu Jesus Christus und Gott? 
Wir laden Euch herzlich ein, zusammen 
mit Freunden oder der Familie diesen 
Weg zu gehen! Die einzelnen Stationen 
sind rund um die Kirche St. Nikolaus in 
Stetten vom 28. März bis zum 11. April 
2021 frei zugänglich für Euch aufgebaut. 
Herzliche Grüße 
Vom Organisationsteam der Ministranten 
St. Nikolaus/Stetten 

Übersicht über die Gottesdienste und Fei-
erlichkeiten an den Kar- und Ostertagen 
in der SE Donau-Heuberg
Liebe Schwestern und Brüder, nachdem die 
Gottesdienste an Ostern 2020 ganz entfal-
len mussten, sind wir froh und dankbar, dass 
wir dieses Jahr wieder feiern können. Leider 
besteht für diese Gottesdienste (Palmsonn-
tag bis Ostermontag) wieder die Notwen-
digkeit, sich anzumelden. 

Anmeldung zu den Feierlichkeiten an den 
Kar- und Ostertagen leider notwendig. 
Die Anmeldung ist notwendig, damit nie-
mand bei Gottesdiensten abgewiesen 
werden muss/ damit ggf. auf andere Got-
tesdienste verwiesen werden kann, wenn 
die maximale Gottesdienstbesucherzahl er-
reicht ist/ damit auch Sie Planungssicherheit 
haben. 

Hier die Gottesdienste in Übersicht:
Palmsonntag, 27.03. Vorabend: Feier des 
Einzugs Christi in Jerusalem:  18.00 !! Uhr in 
Irndorf und Kolbingen
Palmsonntag, 28.03.: 
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem:  
08.30 Uhr in Stetten und Renquishausen 
10.00 Uhr in Neuhausen: Wortgottesdienst    
10.15 Uhr in Mühlheim und Fridingen  
14.00 Uhr in Renquishausen Kreuzwegan-
dacht an der Judas Thaddäus Kapelle (Bei 
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schlechtem Wetter in der Kirche in Kolbin-
gen.)
17.00 Uhr in Irndorf Kreuzwegandacht - 
ohne Anmeldung
Bitte bringen Sie zu den Kreuzwegandach-
ten Ihr eigenes Gotteslob mit, damit wir dar-
aus beten können. 
Zu den Werktagsmessen am Dienstag und 
Mittwoch der Karwoche ist keine Anmel-
dung erforderlich! 
Gründonnerstag, 01.04.2021 
Messe vom letzten Abendmahl:
19.00 Uhr in Kolbingen und Stetten 
Zur Ölbergandacht um 20.30 Uhr in Fridin-
gen ist keine Anmeldung erforderlich! 
Karfreitag, 02.04.2021 Feier vom Leiden 
und Sterben Christi:
15.00 Uhr in Fridingen, Neuhausen, Renquis-
hausen und Stetten
17.00 Uhr in Irndorf, Mühlheim und Kolbin-
gen 
Karsamstag, 03.04.2021 Feier der Oster-
nacht:
20.00 Uhr in Fridingen und Mühlheim  
20.00 Uhr in Kolbingen - Österliche Lichtfei-
er-Wortgottesdienst in der Kirche
20.00 Uhr in Renquishausen - Österliche 
Lichtfeier (im Freien – max. Teilnehmerzahl: 
50 Personen) 
Ostersonntag, 04.04.2021 
Hochamt der Auferstehung des Herrn:
08.30 Uhr in Renquishausen und Stetten
10.15 Uhr in Irndorf und Kolbingen
Zur Feierlichen Ostervesper um 19.00 Uhr in 
Kolbingen (Ostervesper für die SE) ist keine 
Anmeldung erforderlich! 
Ostermontag, 05.04.2021  
08.30 Uhr in Fridingen und Mühlheim  
10.15 Uhr in Kolbingen und Neuhausen 
Anmeldung: per Telefon oder per E-Mail im 
jeweiligen Pfarramt
•	 Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463/ 354 

oder Email: stmariamagdalena.mu-
ehlheim@drs.de

 
für die Gottesdienste in Mühlheim, Neu-
hausen und Stetten
•	 Pfarramt Fridingen, Tel. 07463/430 

oder Email: StMartinus.Fridingen@drs.
de für die Gottesdienste in Fridingen 
und Irndorf  

•	 Pfarramt Kolbingen, Tel. 07463/ 1581 
oder Email: KathKG.Kolbingen@drs.de 
für die Gottesdienste in Kolbingen

•	 Frau Ulrike Rack, Tel. 07429/ 931000 
oder 07429/ 2542: für die Gottesdiens-
te in Renquishausen

 
Anmeldung zu den üblichen Präsenzzei-
ten bis spätestens  
Donnerstag, 25.03.2021, 11.00 Uhr: für 
die Palmsonntagsgottesdienste Mitt-
woch, 31.03.2021, 11.00 Uhr: für die Kar- 
und Ostergottesdienste 
Bitte beachten Sie, dass keine Anmeldun-
gen an anderen Stellen oder über Dritte 
erfolgen können, da diese Personen Ihnen 
keine Auskunft über noch freie Plätze oder 
ggf. keine freien Plätze sowie über Alterna-
tiven an anderen Orten geben können. Dies 
können nur die Pfarrämter! Wenn Sie ohne 
Anmeldung auf gut Glück zu einem Gottes-
dienst kommen, bekommen Sie einen Platz, 
wenn es noch freie Plätze gibt. Gibt es keine 

freien Plätze mehr, können Sie leider nicht 
am Gottesdienst teilnehmen. 
Hier nochmals eine Übersicht, geordnet 
nach Ortschaften, zu den Gottesdiensten 
mit Anmeldung:    
Mühlheim   
28.03.  10.15 Uhr 
02.04.  17.00 Uhr 
03.04.  20.00 Uhr 
05.04.  08.30 Uhr   
Pfarramt Mühlheim 
07463/ 354 oder stmariamagdalena.muehl-
heim@drs.de 
  
Fridingen   
28.03.  10.15 Uhr 
02.04.  15.00 Uhr 
03.04.  20.00 Uhr 
05.04.  08.30 Uhr   
Pfarramt Fridingen 
07463/430 oder 
StMartinus.Fridingen@drs.de  
  
Stetten   
28.03.  08.30 Uhr 
01.04.  19.00 Uhr 
02.04.  15.00 Uhr 
04.04.  08.30 Uhr   
Pfarramt Mühlheim 
07463/ 354 oder 
stmariamagdalena.muehlheim@drs.de 
  
Neuhausen   
28.03.  10.00 Uhr 
02.04.  15.00 Uhr 
05.04.  10.15 Uhr   
Pfarramt Mühlheim 
07463/ 354 oder
stmariamagdalena.muehlheim@drs.de 
  
Irndorf   
27.03.  18.00 Uhr 
02.04.  17.00 Uhr 
04.04.  10.15 Uhr   
Pfarramt Fridingen 
07463/430 oder 
StMartinus.Fridingen@drs.de 
  
Kolbingen   
27.03.  18.00 Uhr 
01.04.  19.00 Uhr 
02.04.  17.00 Uhr 
03.04.  20.00 Uhr 
04.04.  10.15 Uhr 
05.04.  10.15 Uhr   
Pfarramt Kolbingen 
07463/ 1581 oder 
KathKG.Kolbingen@drs.de 
  
Renquishausen   
28.03.  08.30 Uhr 
28.03.  14.00 Uhr 
02.04.  15.00 Uhr 
03.04.  20.00 Uhr 
04.04.  08.30 Uhr   
Frau Ulrike Rack (07429/ 931000 oder 
07429/ 2542) für Renquishausen  
Es gelten für alle Gottesdienste die allge-
meinen Hygiene- und Abstandsregeln, 
sowie das Tragen eines medizinischen 
Mund-Nasen-Schutzes.  Als „medizinische 
Maske“ gelten sogenannte OP-Masken (Ein-
wegmasken) oder auch Masken der Stan-
dards KN95/N95 oder FFP2. 

Bitte beachten Sie, dass auch auf dem Kir-
chenvorplatz die Maskenplicht gilt. 
Kar- und Ostertage coronakonform: 
Liebe Schwestern und Brüder! Letztes Jahr 
sind die Kar- und Ostertage quasi „ganz aus-
gefallen“, zumindest als Gottesdienste für 
die Gemeinden. Pfarrer Joseph und Pfarrer 
Klose haben damals die Feierlichkeiten stell-
vertretend für die Gemeinden allein in der 
Kirche gefeiert. 
Dieses Jahr können wir – Gott sei Dank – 
auch als Gemeinden miteinander in den 
Kirchen feiern. Dies allerdings auch weiter-
hin unter den derzeit gegebenen Bedingun-
gen. Deshalb kann die Liturgie nicht ganz so 
gefeiert werden wie üblich. Eine wichtige 
Anordnung, die wir erhalten haben, lautet, 
dass wir eine bestimmte Dauer der Gottes-
dienste nicht überschreiten sollen. Wir wer-
den sicherlich bei den Feierlichkeiten nicht 
auf die Uhr schauen ... jedoch müssen Ände-
rungen vorgenommen werden, die den Pan-
demiebedingungen geschuldet sind. 
Hier die Wichtigsten in kleiner Übersicht:
•	 Es gelten weiterhin: AHA-Regeln, Tra-

gen des Mundschutzes, kein Gemein-
degesang.

•	 Für die Kar- und Ostertage sollte man 
sich anmelden.

•	 Es werden Teilnehmerlisten geführt.
 
Palmsonntag:
•	 Keine Palmprozessionen möglich; die 

Gemeinde versammelt sich zu Beginn 
des Gottesdienstes bereits in der Kir-
che.

 
Gründonnerstag:
•	 Keine Fußwaschung; kein Kommunio-

nempfang unter beiderlei Gestalt.
 
Karfreitag:
•	 Die Kreuzverehrung findet nicht als 

„Gang zum Kreuz“ statt, sondern wird 
vom Platz aus durchgeführt.

 
Osternacht:
•	 Am Osterfeuer versammeln sich nur 

Zelebrant, Ministranten und Mesner; 
die Gemeinde hat bereits in der Kirche 
Platz genommen.

•	 Segnung der Osterspeisen ist möglich: 
bitte stellen Sie Ihre Osterspeisen vor 
Beginn des Gottesdienstes an geeig-
neter Stelle ab und holen diese nachei-
nander wieder nach dem Gottesdienst 
ab (gilt auch für Ostersonntag und Os-
termontag).

 
Gottesdienste zuhause: Palmsonn-
tag-Gründonnerstag-Karfreitag-Oster-
nacht und Ostern für das häusliche Gebet
Für das Gebet zuhause allein oder in der Fa-
milie werden wieder „Gottesdienstvorlagen“ 
zur Verfügung gestellt. Insbesondere wer-
den der Palmsonntag, der Gründonnerstag, 
der Karfreitag sowie die Osternacht und Os-
tern selbst für die Feier zuhause allein oder 
im Kreis der Familie in den Blick genommen. 
Die „Gottesdienstvorlagen“ finden Sie auf 
unserer Homepage 
www.se-donau-heuberg.desowie in kleine-
rer Stückzahl in unseren Kirchen zum Mit-
nehmen ausgelegt.  
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Auf der Homepage oder in der Auslage 
finden Sie: 
Gottesdienste für Menschen, die alleine 
leben, Gottesdienste für die Familie 
Gottesdienste speziell für Familien mit 
Kindern, Predigten 
Österlichen Speisesegen für daheim 
Wenn Sie sich im Blick auf den Gottesdienst-
besuch unsicher sind, sich in Quarantäne 
befinden o.ä. und dennoch gerne Gottes-
dienst zuhause feiern wollen, nehmen Sie 
dieses Angebot gerne wahr. 

Aktion Osternest 2021 - Der Corona Virus 
sorgt in Ghana für große Hilfslosigkeit 
Die „Aktion Osternest“, soll die Corona Pan-
demie wie auch im letzten Jahr unterstützen. 
Die Zustände haben sich verschlimmert. Die 
Zahl der Infizierten und die Preise für Hygi-
eneartikel und Lebensmittel steigen immer 
weiter an, sodass sich einige Familien bis 
zur nächsten Ernteperiode nur das Nötigste 
leisten können. Da die Hygienestandards in 
Ghana sehr gering gehalten werden, bitten 
wir euch erneut der Schule und den Famili-
en dort zu helfen. Bitte helft mit der „Aktion 
Osternest“, dass sich auch die armen Men-
schen in Ghana vor dem Virus besser schüt-
zen können.Folgende Hygieneartikel wie 
Seife, Handschuhe, Masken (Stoff-, sowie 
auch Einweg-, und FFP2 Masken), Desinfek-
tionsmittel, etc. können bei Anja Kloos, An-
gerstraße 10, 78603 Renquishausen, bis zum 
10.04.2021 in eine Kiste neben der Haustüre 
gelegt werden. 
Vielen herzlichen Dank für Euer Engage-
ment und Eure Hilfe 
Team Schulprojekt Pfarrer Bona 

antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ März und April 2021 
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de  
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag: „Moment mal“  
Einen Moment zum Nachdenken und Auf-
tanken täglich gegen 9.15 Uhr und 
13.15 Uhr 
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“  
mit interessanten Gästen, News und frischer 
Musik - sonn- und feiertags 
28.03. „Die Karwoche 2021 in einer bewe-
genden Zeit mit Pfarrer Christoph Gruber 
aus Empfingen“ 
02.04. „Leben im Sterben - im Gespräch mit 
Prof. Dr. Knud Eike Buchmann“ 
04.04. „Osterfreude-Osterhoffnung mit 
Schuldekanin Amrei Steinfort“ 
05.04. „Osterblühen - eine Entdeckungsreise 
mit Dipl. Forstwirtin Judith Engst“ 
11.04. „Hauptlicht - den Augenblick ins Bild 
gesetzt mit dem Grafik-Designer Alexander 
Frick“ 
18.04. „Gemeinschaft die trägt - der Chris-
tusbund in der Region“ 
25.04. „Liv-Neuanfang mit Hindernissen mit 
der Trossinger Autorin Elisabeth Büchle“ 
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter 

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798 
  
  
Obst- und Gartenbau-Verein 
Neuhausen ob Eck e.V. 

Sammelbestellung 
Bäume, Beerensträucher, Wildobststräu-
cher, Ziersträucher und Rosen für die Früh-
jahrspflanzung können ab sofort bei Mar-
tin Bertsche, Tel. 1275 oder per E-Mail: 
ulrike.bertsche@t-online .de  zu günstigen 
Sammel-bestellkonditionen bestellt wer-
den. Gerne erteilen wir fachkundigen Rat.
 
Landesgartenschau Überlingen 
Nach dem aktuellen Stand soll die LGS In 
Überlingen am 09.04.2021 eröffnet wer-
den. Ein spezielles Hygienekonzept soll 
einen sicheren besuch der LGS zulassen. 
Da nur eine geringere Besucherzahl pro 
Tag zugelassen ist, ist eine Registrierung 
und Kartenvorbestellung notwendig. Nä-
here Infos werden zu gegebener Zeit ver-
öffentlicht. Der aktuelle Gartentipp aus der 
Verbandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV 

Fällen und Roden:
Bäume und Sträucher in der freien Land-
schaft dürfen nach dem Naturschutzgesetz 
ab dem 1. März nicht mehr gerodet oder 
auf den Stock gesetzt werden. Der nächste 
Termin zum Fällen und Roden fällt erst wie-
der in den Oktober. Pflegeschnitte dürfen 
aber nach wie vor durchgeführt werden. 

Rosen pflanzen:
Bis Mitte April ist ein guter Zeitpunkt, um 
Rosen und Wildrosen (ohne Ballen) zu 
pflanzen. Gepflanzte Rosen kräftig angie-
ßen und in der Anwachsphase nicht aus-
trocknen lassen. 

Gemüse vorkultivieren:
Gemüsearten aus dem Süden, wie Toma-
ten, Paprika, Auberginen, Zuckermais, 
Gurken, Zucchini, Melonen, Bleichsellerie 
oder Okra, werden jetzt in der Wohnung 
bei 20 bis 24 °C vorkultiviert. Ausgepflanzt 
wird erst im Mai, wenn die letzten Fröste 
garantiert vorüber sind. 

Schnecken im Gemüsegarten:
Wer im Gemüsegarten Probleme mit 
Schnecken hat, sollte jetzt beginnen, das 
Gemüse vorzuziehen. Vorgezogene Boh-
nen und Petersilie sind dem Schnecken-
fraß viel besser gewachsen als solche, die 
vor Ort ausgesät wurden. 

Was Schmetterlinge mit unse-
rem Musikverein zu tun haben? 
Nachdem unser Musik-Unterricht und 
auch der normale Probenbetrieb zeitweise 
ruhen mussten, sodass wir weder Nach-
wuchswerbung durchführen, noch die 
aktiven Musiker regelmäßig unterrichten 
konnten, begegnen wir der Situation jetzt 
digital mit unserer Frühlings-Kampagne. 
Ja, wir bieten „Schmetterlinge zum Mitneh-
men“ an - gemeint sind hier natürlich nicht 
die herrlich bunten Falter, sondern unsere 
Musikinstrumente, die zum „schmettern“ 
einladen. Wir sprechen von Trompete, 
Waldhorn, Flügelhorn, Tenorhorn, Eupho-
nium, Tuba, Klarinette, Querflöte - und na-
türlich unseren Schlagzeugen. 

In Kooperation mit der Musikschule 
Gutgsell bieten wir für das Ausbildungs-
jahr 2021 corona-gerechten Unterricht 
online via Video-Konferenz und vor Ort an. 
Zur Auswahl des passenden Instruments 
werde „Schmetterstunden“ angeboten, in 
denen Kinder wie auch Erwachsene eine 
breite Auswahl an Instrumenten auspro-
bieren können. Ein entsprechendes Hygi-
enekonzept haben wir selbstverständlich 
ausgearbeitet. 

Informationen zum Angebot an Instru-
menten und Kursen findet ihr auf der 
Webseite der Musikschule Gutgsell unter 
https://musikschule-gutgsell.de/ oder 
meldet euch bei unserer Jugendleiterin 
Linda Storz per Mail 
machmucke@mk-neuhausen.de 

Als lasst die Schmetterlinge „schmettern“ 
und macht mit uns zusammen Mucke. 
#MACHMUCKEMACHMIT 
Eure Musikkapelle Neuhausen ob Eck 
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 Schwandorf

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 
Montag, 29. März 2021, 15.30 Uhr – fri-
sche Frühlings-/Osterdeko einfach selber 
herstellen 
Nach dem strengen Winter endlich mal 
wieder den Frühling begrüßen mit einer fri-
schen, fröhlichen und mit viel Naturmateria-
lien zusammengesetzten Dekoration. 
Aus gegebenem Anlass findet der Bas-
tel-Workshop online statt. Katharina Span-
genberg -Blumen-Kaos in Nendingen- wird 
uns durch die Stunde führen. Die Teilneh-
merinnen bekommen dazu eine Liste aus 
ganz einfachen Materialien, die bestimmt 
eine jede daheim findet, per E-Mail zuge-
schickt. Die Zugangsdaten fürs Online-Mee-
ting werden kurz vor der Veranstaltung an 
die jeweils angegebenen Mailadressen ge-
sendet. 
Bitte bis spätestens Freitag, 26. März an-
melden. 
Anmeldung bei Elfina Schwarz, Tel. 
07461/71819 oder E-Mail schwarz.nendin-
gen@gmail.com 
Weitere Infos finden Sie auch unter  
www.landfrauenverband-wh.de  
 
 

Kultur-
Nachrichten

Gastronomen bieten weiterhin 
Abhol- und Lieferservice 
Die Gasthäuser und Restaurants müssen 
leider weiter zubleiben. Eine ganze Rei-
he von Gastronomen kocht regelmäßig 
für Sie weiter und bietet - je nach Lage 
und Betrieb - Speisen zum Abholen oder 
auch mit Lieferservice an. Manche bieten 
dies fast täglich an, manche ausschließ-
lich an den Wochenenden. Da gibt es zum 
Teil ganz originelle Angebote, bis hin zu 
vorgekochten Menüs. Und einige bieten 
Bestellmöglichkeiten für Osterangebote. 
Die Initiative verbindet. Es hilft den Gastro-
nomen in dieser schwierigen Zeit. Und es 
hat sich eine echte Abwechslung für das 
Essen zu Hause entwickelt. Informieren Sie 
sich am besten direkt bei Ihrem Lieblings-
gasthaus. Aber, gönnen Sie sich auch mal 
ein bisschen Abwechslung. Eine Liste der 
Donaubergland-Partnerbetriebe, die dieses 
Angebot bieten, findet sich auch auf der Do-
naubergland-Internetseite unter 
www.donaubergland.de/gastgeber. 

Das besonderes Ostergeschenk:
Donauwellen-Mundharmonika 
Vor rund 100 Jahren stellte die Firma Hoh-
ner in Trossingen und Umgebung eine 
Mundharmonika mit dem Namen „Donau-
wellen“ her und verkaufte diese zwischen 
1907 und dem Zweiten Weltkrieg weltweit. 
Auf Initiative und in Zusammenarbeit mit 
der Donaubergland GmbH stellt Hohner 
als Weltmarktführer für Mundharmonikas 
und Akkordeons seit einiger Zeit exklusiv 
für das Donaubergland ein neues Modell 
„Donauwellen“ her. Sie wird als hochwerti-
ge 20-stimmige Richter-Mundharmonika in 
C-Dur, made in Germany, hergestellt. Sie ist 
leicht zu erlernen und zu spielen. 

Zu Ostern gibt es die besondere Mund-
harmonika für die Region bei der Donau-
bergland GmbH zum Sonderpreis für nur 
25,- EUR.. Sie eignet sich auch als ganz be-
sonderes Geschenk für die Familien, für 
Freunde oder auch Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und Kunden. Bestellung per 
Mail: info@donaubergland.de
Infos dazu auch im Internet unter 
www.donaubergland.de  
 
 

„Die Region 
forscht“ geht in die 
nächste Runde 
– Reptilien- und Amphi-
biensichtungen melden 

Im Sommer letzten Jahres haben wir unter 
dem Motto „Die Region forscht“ dazu auf-
gerufen, Reptiliensichtungen aus der Regi-
on zu melden. 85 Reptiliensichtungen von 
56 verschiedenen Meldern sind in der Fol-
ge eingegangen. Die Meldungen stammen 
aus allen Ecken des Naturparks und sogar 
darüber hinaus. Sie reichen von Tuttlingen 
bis Munderkingen und Ostrach bis Jungin-
gen (Karte unter www.nazoberedonau.de/
die-region-forscht ). Am häufigsten wurden 
Ringelnattern und Blindschleichen gemel-
det, aber auch Kreuzottern, Schlingnattern 
und sogar Schildkröten (vermutlich aus-
gesetzt) wurden gemeldet. In diesem Jahr 
sollen die Daten weiter ergänzt werden. Wir 
möchten auf diese Weise einen Überblick 
bekommen, wie häufig Reptilien im Natur-
park Obere Donau vorkommen und wo es 
Verbreitungsschwerpunkte einzelner Arten 
gibt.  

Im letzten Jahr sind auch einige Meldun-
gen zu verschiedenen Molcharten und 
Feuersalamandern eingegangen. Diese 
zählen nicht zu den wärmeliebenden Repti-
lien, sondern mit ihrer wasserdurchlässigen 

Haut zu den Amphibien, die zumindest ei-
nen Teil ihres Lebens in und an Gewässern 
verbringen. Aber auch Amphibien sind aus 
Naturschutzsicht von besonderem Interes-
se. Ihre Zahl hat in den vergangenen Jahr-
zehnten aufgrund schwindender Lebens-
räume und zunehmender Zerschneidung 
der Landschaft stark abgenommen. Es kön-
nen uns daher auch gerne Amphibiensich-
tungen gemeldet werden. 

Zu den Amphibien gehören neben Mol-
chen und Salamandern auch verschiedene 
Kröten-, Unken- und Froscharten. Beson-
ders interessant sind Meldungen von Feu-
ersalamandern. Deren Verbreitungsgrenze 
führt nämlich mitten durch den Naturpark 
Obere Donau, die Tiere fehlen in den östli-
chen Bereichen der Region. Außerdem ist 
die Art aktuell durch die Pilzkrankheit Bsal 
bedroht. Diese lässt sich durch punktför-
mige Hautläsionen am Tier erkennen und 
führt in kürzester Zeit zum Tod der Sala-
mander. Noch gibt es in Baden-Württem-
berg keinen nachgewiesenen Befall mit 
Bsal. Falls Sie tote Tiere finden, melden Sie 
uns auch dies. Wir geben die Informationen 
gegebenenfalls an entsprechende Fachins-
titutionen weiter.    

Mit den steigenden Temperaturen werden 
Amphibien und Reptilien dieser Tage wie-
der aktiv und lassen sich bei Spaziergängen 
oder sogar im Garten entdecken. Idealer-
weise senden Sie uns bei Ihren Meldungen 
ein Foto und den genauen Fundort des 
Tieres. Falls Sie kein Foto machen konnten, 
aber das Tier trotzdem sicher erkannt ha-
ben, melden Sie uns auch dies gerne mit 
der Angabe des Fundortes. Bitte achten 
Sie darauf, dass Sie die Tiere und ihre Le-
bensräume nicht stören. Betreten Sie keine 
geschützten Biotope und bleiben Sie mög-
lichst auf den Wegen. 

Senden Sie Ihre Fundmeldungen an die-re-
gion-forscht@nazoberedonau.de. Für wei-
tere Informationen oder bei Fragen melden 
Sie sich per Mail oder unter 07466/928013. 
      

Dieser Feuersalamander wurde 2020 in Nusplingen 
gesichtet.
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Museumseröffnung aktuell 
nicht möglich 
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck kann nicht wie geplant am 27. März 
öffnen 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
kann das Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck nicht wie geplant am 27. März 2021 öff-
nen. „Leider liegt die Inzidenz im Landkreis 
Tuttlingen seit mehreren Tagen konstant 
über 100“, erläutert Museumsleiter Andreas 
Weiß. Das Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck bleibt daher bis auf weiteres geschlos-
sen. Bis dahin arbeiten die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wieder an digitalen Projek-
ten. So wird der Hase Langschläfer die Face-
book-Seite des Freilichtmuseums rund um 
Ostern durchhoppeln. Vor allem für Familien 
gibt es also trotz ausfallendem Osterspaß 
vor Ort viel zu entdecken. Sobald sich eine 
Öffnungsperspektive für das Museum zeigt, 
wird dies rechtzeitig bekannt gegeben. 

Das Eingangsgebäude des Freilichtmuseums bleibt 
leider bis auf weiteres geschlossen. 
Fotograf: Dennis Ottink.
 
 

EIER „OHNE KÜKENTÖTEN“ 
Bundesweite Umfrage zeigt Erwartung 
von Verbraucher:innen an Eierkennzeich-
nung
• Mehrheit der Befragten lehnt Kükentöten ab 
•  Nicht alle Label, die Hersteller derzeit ver-

wenden, sind gut verständlich
•  Befragte wünschen sich mehr Transparenz 

und Information
Das massenweise Töten männlicher Kü-
ken soll ab 2022 verboten wer-den. Schon 
jetzt gibt es zahlreiche Initiativen, deren 
Betriebe ohne diese Praxis auskommen. 
Diese Eier sind beispielsweise mit einem 

Hinweis wie „ohne Kükentöten“ auf dem 
Karton im Handel erhältlich. In einer reprä-
sentativen Umfrage der GfK ermittelten die 
Verbraucherzentralen die Einstellungen 
und Erwartungen der Verbraucherinnen 
und Verbraucher zu dieser Kennzeichnung. 
Jährlich werden rund 45 Millionen männ-
liche Küken in Deutschland getötet, weil 
Hähne der Legehennenrassen nicht für die 
Mast geeignet sind. Das Töten ist aber nicht 
alternativlos: Erzeugerinnen und Erzeuger 
können auch Bruderhähne trotz ihres ge-
ringen Fleischansatzes aufziehen und die 
Mehrkosten ausgleichen, indem sie die Eier 
der Schwesterhennen mit einem Preisauf-
schlag anbieten. Eine andere Methode ist 
die Geschlechtsbestimmung im Brutei mit 
anschließendem Aussortieren der Eier mit 
männlichen Embryonen. Im Handel finden 
sich zahlreiche Label, die Eier aus solchen Pro-
duktionsweisen auf dem Karton kennzeich-
nen. „Für Verbraucherinnen und Verbrau-
cher ist jedoch nicht immer nachvollziehbar, 
was genau sich hinter den Labeln verbirgt“, 
sagt Sabine Holzäpfel, Ernährungsexpertin 
der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. Ziel der Befragung war es daher, das 
Verständnis der Verbraucher:innen zu den 
Labeln und ihre Erwartungen da-ran zu er-
mitteln. In einem Punkt sind die Ergebnisse 
der im Dezember 2020 durchgeführten Erhe-
bung eindeutig: 85 Prozent der 1003 Befrag-
ten lehnen das Töten männlicher Küken ab. 
Bei der Frage nach der Kennzeichnung ergibt 
sich hingegen ein heterogenes Bild: 45 Pro-
zent finden den Hinweis „ohne Kükentöten“ 
für beide Alternativen ausreichend. 38 Pro-
zent der Befragten akzeptieren diese Angabe 
nur, wenn die männlichen Küken tatsächlich 
aufgezogen und nicht nach der Geschlechts-
bestimmung im Brutei aussortiert werden. 
Bei der Vorlage von vier verschiedenen Eier-
packungen mit Labeln zum Thema Kükentö-
ten und Bruderhähne wird die Problematik 
der verschiedenen Label deutlich: Nur zwei 
der Label („Huhn & Hahn“ sowie „Hähnlein“) 
konnten immerhin 71 bzw. 68 Prozent der 
befragten Verbraucher:innen richtig ein-
ordnen. Die Bedeutung der anderen bei-
den Label „Bruderhahn-Patenschaft“ (Dein 
Landei) und „Ohne Kükentöten“ (respeggt) 
kannten 56 bzw. 30 Prozent nicht. 46 Pro-
zent nahmen an, dass hinter der Aussage 
„ohne Kükentöten“ eine Bruderhahnmast 
steckt. Das ist hier jedoch nicht der Fall. 
Demzufolge wünschen sich viele der Befrag-
ten mehr Transparenz: 73 Prozent fordern, 
dass zusätzlich zur Angabe „ohne Kükentö-
ten“ die Methode genannt wird, mit der der 
Kükentod vermieden wird oder dass dar-
über hinaus sogar noch das Verfahren auf 
oder in der Packung näher erläutert wird. 
„Die Ergebnisse zeigen, dass ein Teil der 
aktuellen Kennzeichnungen nicht verbrau-
cherfreundlich ist, das gilt besonders für die 
alleinige Angabe ‚ohne Kükentöten‘ “, sagt 
Holzäpfel. „Wir erwarten, dass Hersteller Hüh-
nereier eindeutig kennzeichnen. Neben der 
eingesetzten Methode (Geschlechtsbestim-
mung im Brutei oder Bruderhahnaufzucht) 
sollte auch transparent gemacht werden, wie 
und wo Bruderhähne aufgezogen werden. “ 
Weitere Ergebnisse der Umfrage sowie In-
formationen zu den Eierkennzeichnungen 
unter: www.verbraucherzentrale-bawue.de/
umfrage-kueken-toeten 

Entgelt für Darlehens-
kontoauszug rechtswidrig  
Verbraucherzentrale klagt am LG Konstanz 
erfolgreich gegen Sparkasse Hegau-Boden-
see
•	 In ihren Immobiliendarlehensverträ-

gen hat die Sparkasse Hegau-Boden-
see 20 Euro für einen Darlehensjahres-
kontoauszug verlangt

•	 Aus Sicht der Verbraucherzentrale 
wälzt die Sparkasse damit rechtswidrig 
Kosten auf Verbraucher:innen ab, die 
sie selbst tragen muss

•	 Ähnliche Klauseln werden nach Beob-
achtung der Verbraucherzentrale in 
zahlreichen Verträgen verwendet

 
Die Sparkasse Hegau Bodensee darf für ei-
nen Darlehens jahreskontoauszug kein Ent-
gelt berechnen. Das hat das Landgericht 
Konstanz nach einer Klage der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg entschieden 
(LG Konstanz vom 22.01.2021, Az. T 5 O 
68/20, nicht rechtskräftig). Die Verbraucher-
zentrale hatte eine entsprechende Preis-
klausel in Immobiliendarlehensverträgen 
beanstandet. Das Landgericht schloß sich 
der Auffassung der Verbraucherzentrale 
an, wonach das Kreditinstitut mit der Ent-
geltkausel Aufwand für Tätigkeiten auf seine 
Kund:innen abwälzt, die es aus eigenem In-
teresse erbringt. 

20 Euro pro Jahr für einen Jahreskontoaus-
zug des Darlehenskontos. So viel verlangte 
die Sparkasse Hegau-Bodensee in ihren Dar-
lehensverträgen zur Immobilienfinanzie-
rung. „Verbraucher:innen sollen für diesen 
Kontoauszug bezahlen, auch wenn sie ihn 
nicht bestellt haben und dafür keinerlei Ver-
wendung haben. Die Sparkasse wälzt damit 
den Aufwand für die Abrechnung, den sie 
in eigenem Interesse erbringt, auf Kunden 
ab und kassiert zusätzlich zum Zinssatz ein 
extra Entgelt,“ sagt Niels Nauhauser von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
Die Verbraucherzentrale mahnte die Spar-
kasse nach einer Verbraucherbeschwerde 
ab. Da diese keine Unterlassungserklärung 
abgeben wollte, ging der Fall vor das Land-
gericht Konstanz. Dieses untersagte der 
Bank, die Klausel weiter zu nutzen, weil die 
Kunden dadurch unangemessen benach-
teiligt würden. Die Klausel sei damit unwirk-
sam. 

Rechtsstreit von grundlegender Bedeu-
tung 
Es handelt sich um eine Klausel, die in Mus-
ter-Vertragsformularen von Sparkassen 
bundesweit enthalten ist. Die Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg strebt eine 
höchstrichterliche Klärung an. Das OLG 
Frankfurt am Main (Az. 3 U 72/13) hatte die 
Klausel „Kosten für Darlehensauszug von 
zur Zeit EUR 15,34 jährlich“ nach Klage des 
Verbraucherzentrale Bundesverbands für 
unwirksam befunden, zu einem Urteil des 
Bundesgerichtshofes kam es aber nicht, weil 
die in diesem Verfahren verklagte Sparkasse 
die Revision zurückgenommen hatte. 
„Wir begrüßen das aktuelle Urteil des Land-
gerichts Konstanz und unterstützen Ver-

Interessantes
und Wissenswertes
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braucher:innen mit Rechtsberatung und 
Musterbrief, um ihnen zu Ihrem Recht zu 
verhelfen und die zu Unrecht kassierten 
Gebühren zurückzuerhalten“, so Nauhauser. 
Betroffene können mit Bezug auf die Urteile 
des LG Konstanz (Az. T 5 O 68/20) und OLG 
Frankfurt (Az. 3 U 72/13) ihre Sparkasse mit 
einem Musterbrief auffordern, die bereits 
bezahlten Entgelte zu erstatten. Nach Beob-
achtung der Verbraucherzentrale wird die 
beanstandete Klausel in zahlreichen Darle-
hensverträgen der Sparkassen verwendet. 
Den Musterbrief können daher auch Ver-
braucher:innen verwenden, die aufgrund 
einer vergleichbaren Klausel für den jährli-
chen Darlehenskontoauszug bei anderen 
Sparkassen bereits gezahlt haben. 

Links zum Thema
•	 Musterbrief:   

www.vz-bw.de/node/58208
•	 Zum Urteil: www.vz-bw.de/node/58052
  

Mit Gebäudecheck Geld und 
Energie sparen 
Weniger Energie verschwenden, Ressour-
cen sinnvoll nutzen, das Klima schonen: 
Auch im Eigenheim lässt sich viel Energie 
sparen. Je nach Gebäude gibt es unter-
schiedliche Möglichkeiten und Einspar-
potenziale. Eine erste Starthilfe für die 
Energiewende im Kleinen ist der Gebäu-
de-Check der Verbraucherzentrale: Der 
Gebäude-Check der Verbraucherzentrale 
zeigt anbieterunabhängig und individuell, 
wie bereits mit kleinen Maßnahmen und 
Verhaltensänderungen gezielt Energie 
eingespart werden kann, ohne auf den ge-
wohnten Komfort verzichten zu müssen. 

Die Durchführung des Gebäudechecks 
ist mit Abstandsregeln und Mund-Nasen-
Schutz während der Corona-Pandemie 
sehr gut durchführbar. Das Besondere an 
dem Gebäude-Check: Der energetische 
Ist-Zustand des Hauses wird sofort einge-
schätzt. Anhand einer anschaulichen Aus-
wertung können Verbraucher schnell be-
urteilen, welche Maßnahmen sie kurzfristig 
selbst umsetzen können und bei welchen 
Aspekten sich eine tiefergehende Folge-
beratung empfiehlt. Der Gebäude-Check 
ist ein Angebot für Eigentümer und Ver-
mieter, gegebenenfalls auch für Mieter, die 
Einfluss auf Sanierungsmaßnahmen an der 
Gebäudehülle und der Haustechnik neh-
men können. 

Der Energieberater macht eine Bestands-
aufnahme der Stromgeräte in Ihrer Woh-
nung, beurteilt Ihren Strom- und Heizener-
gieverbrauch und identifiziert gemeinsam 
mit Ihnen wichtige Stellschrauben für 
Einsparungen. Zusätzlich werden die Ge-
bäudehülle (Außenwände, Fenster, Türen, 
Dach) sowie die Heizungsanlage (Wär-
meerzeuger und Verteilsystem) unter ener-
getischen Aspekten begutachtet. Dabei 

wird auch geprüft, ob prinzipiell der Ein-
satz erneuerbarer Energien möglich und 
sinnvoll ist. Für Betreiber eines Gas- oder 
Ölheizkessel gibt es darüber hinaus den 
Heiz-Check, der jedoch nur in der Heizpe-
riode durchgeführt werden kann. 

Mehr Informationen mit telefonischer 
Terminvereinbarung gibt es bei der Ener-
gieagentur Landkreis Tuttlingen unter der 
Telefonnummer 07461/9101350. 

Es werden bei der Gebäudecheck-
durchführung die in der Zeit der Co-
rona-Pandemie notwendigen Hygi-
ene-Vorkehrungen nach strengsten 
Richtlinien durch die Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg und die Ener-
gieagentur Landkreis Tuttlingen getrof-
fen. 

Wir halten Sie auf dem Laufen-
den! 
Zugegeben: Rund um Bus und Bahn gibt 
es manchmal Unklarheiten – zu Pande-
mie-Zeiten erst recht. Wann fährt der 
Bus? Fährt er überhaupt? Was darf ich? 
Und was nicht? Wir setzen alles daran, un-
sere Fahrgäste best möglich mit aktuellen 
Informationen zu versorgen. 
Die Infozentrale: www.tuticket.de 

Mit einem Blick auf die Startseite der 
Homepage sind Sie gleich informiert, wann 
es Änderungen etwa durch Voll sperrungen 
einer Strecke gibt. Neben diesen Verkehrs-
hinweisen stehen die aktuellsten Neuigkei-
ten – zum Bei spiel zur Maskenpflicht. 
A propos Maskenpflicht: Über den extra ein-
gerichteten Punkt Corona aktuell (oben auf 
der Startseite) sehen Sie alle Meldungen zu 
aktuellen Regelungen und Fahrplänen wäh-
rend der Pandemie. Dort können Sie etwa 
nachlesen, dass bereits seit 25. Januar wie-
der nach dem normalen Schulfahrplan ge-
fahren wird, auch wenn die meisten Schulen 
geschlossen sind. Auch gibt es hier Informa-
tionen zur Rückgabe von KidCards. 
Fahrplan, Tickets, Service und mehr 
Unter dem Menüpunkt Fahrplan finden Sie 
natürlich Fahr pläne der einzelnen Linien, vor 
allem aber die digitale Fahrplanauskunft: 
Start, Ziel und gewünschte Abfahrtszeit ein-
geben bzw. auswählen und die Fahrtmög-
lichkeiten werden Ihnen direkt angezeigt. 
Dank der Eingabe des gewünschten Fahr-
tags zeigt das Fahplansystem nur Fahrten 
an, die tatsächlich stattfinden – egal ob es 
ein Schul-, Ferien- oder Feiertag ist. 
Unter Tickets erhalten Sie Informationen zu 
den ver fügbaren Fahrscheinarten. Ein digi-
taler „Ticketberater“ errechnet dazu für Ihre 
Strecke die Ticketpreise vom EinzelTicket 
bis zur AboCard. In diesem Bereich finden 
Sie auch die Anmeldemöglichkeit für Grup-
penfahrten und einen Passbild-Upload für 
KidCards (aktuelle  Bilder sind alle 2 Jahre 

nötig!). 
Unter Service geht es um Fundsachen, die 
Mobi li tätsgarantie, Kon taktmöglichkeiten 
oder Antworten auf häufige Fragen. Es gibt 
hier auch einen Kosten ver gleichs rechner, 
der Ihnen Sparmöglichkeiten mit dem ÖPNV 
zeigt und Wissenswertes zu Mitnahmere-
geln von Kindern, Fahrrädern, Hund und 
Gepäck. 

Wir beraten Sie gerne: 
KundenCenter 
Verkehrsverbund TUTicket 
Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen 
Telefon 07461 926-3500 
E-Mail: info@tuticket.de 
Information online: www.tuticket.de 

 
 
Sie wollen selbst bestimmen 
welche Inhaltsstoffe in Ihrem 
Brot sind!? 
Wir haben die Lösung – BACKHAUS 
BUCHHEIM  
Das Backhaus steht - unter der Leitung von 
Gemeindebackfrau Sofie Knoblauch - allen 
Interessierten aus Buchheim und Umge-
bung zur Verfügung - es sind also auch Aus-
wärtige herzlich zum Backen eingeladen. 
Es sind 2 Holzöfen vorhanden, in denen Ihr 
Zuhause vorbereiteter Teig gebacken wer-
den kann. Damit auch alle Interessenten 
bedient werden können, bitten wir um vor-
herige Anmeldung. 
Die Backtage und –zeiten in Buchheim 
sind:  
Dienstag 9.45 und 10.00 Uhr
Abholung   12.00 bis  12.30 Uhr 
Samstag 9.45 und 10.00 Uhr
Abholung  12.00 bis  12.30 Uhr 
Es wird eine Backgebühr in Höhe von 1,90 je 
gebackenem kg Teig berechnet. 
Individuelle Backkurse und Einführungen 
für „Neu-Bäcker/innen“ sind auf Anfrage 
möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Ge-
meindebackfrau Sofie Knoblauch, 
Telefon: 07777/1052 
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Das Welcome Center lädt ein am 25. März  

Web-Seminar „Kennen Sie Ihre Rechte?  
Wie sehen die Arbeitsbedingungen in Deutschland aus?“ 
Region. Was ist ein Arbeitsvertrag, wann ist er gültig, welche Bestimmungen sollte er enthal-
ten? (Urlaub, Kündigung, etc.). Welche Formen der Beschäftigung gibt es? Um solche Fragen 
geht es im Web-Seminar am Donnerstag, 25. März 2021 vom 18 – 20 Uhr. Das Web-Seminar 
findet online über die Plattform GoToMeeting statt. 

Referentin Aleksandra Grobelna vom DGB-Projekt „Faire Mobilität – Arbeitnehmerfreizügig-
keit sozial, gerecht und aktiv“, informiert über die Arbeitsbedingungen in Deutschland. Das 
Web-Seminar ist für Fachkräfte, Studierende und Auszubildende aus dem Ausland, die in den 
Landkreisen Rottweil, Schwarzwald-Baar-Kreis und Tuttlingen, Konstanz, Waldshut und Lör-
rach leben. 

Interessierte können sich noch bis 23. März unter diesem Link 
https://wifoeg-sbh.de/anmeldung-fachkraft/ anmelden. 

Bei Fragen ist Frau Jean Schroff unter Tel. 07721 – 697 325-2 oder 
per E-Mail welcome@wifoeg-sbh.de erreichbar. Das Web-Seminar 
ist auf Deutsch und kostenfrei. 

Das Welcome Center ist eine Einrichtung der Wirtschaftsförderung 
Schwarzwald-Baar-Heuberg und der IHK Schwarzwald-Baar-Heu-
berg. Es unterstützt ausländische Fachkräfte beim Start in der Re-
gion. Gefördert wird es aus Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg und durch die För-
derer des Welcome Centers. 

Mehr Information auf www.welcome-sbh.de/seminare.   
  
Im Welcome Center lernen internationale Fachkräfte wie die Arbeitsbedingun-
gen in Deutschland aussehen. 

  
Neu: Übersichtsplan für alle 
Haltestellen und Linien 
Welche Linie hält an welcher Haltestelle 
und bietet wo einen Umstieg auf den 
Ringzug? Für Fragen dieser Art brauchen 
Sie jetzt nur noch eins: den neuen TUTi-
cket-Gesamtplan! 
Der ganze Landkreis im Überblick
Der neue Gesamtplan ist genau gesagt ein 
„Haltestellen-Liniennetz-Tarifzonen-Plan“ 
– denn er bietet all diese In for mationen in 
einem. Er ist ähnlich aufgebaut wie der be-
reits bestehende Netzplan fürs Stadtgebiet 
Tuttlingen, zeigt jedoch den kompletten 
Landkreis und auch einige Verbindungen 
außerhalb, wie etwa die zwischen Tros sin-
gen und Talheim. 
Gut für die schnelle Orientierung
In einer Mischung aus geografischer und 
schematischer Darstellung finden Sie alle 
Orte mit ihren Haltestellen sowie alle Busli-
nien und deren Linienweg. Das hilft Ihnen, 
sich auch bei einer Fahrt in „unbekanntem 
Gelände“ gut orientieren zu können und die 
benötigte Buslinie schnell ausfindig zu ma-
chen. 
Nachdem vor einem Jahr das neue, fahrgastfreundlichere Nahverkehrskonzept startete, möchte TUTicket mit dem neuen Plan im Bereich 
Fahrgastinformation nachziehen. Sie finden diesen Plan jetzt als Download auf der Home page www.tuticket.de und demnächst auch in 
voller Größe in den Linienbussen. 

Wir beraten Sie gerne: 
KundenCenter Verkehrsverbund TUTicket, Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen, Telefon 07461 926-3500, E-Mail: info@tuticket.de 
Information online: www.tuticket.de 

Bildunterschrift: Ein Landkreis, ein Plan – für die bessere Übersicht der Fahrgäste im Verkehrsverbund TUTi-
cket.
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Naturpädagogikseminarreihe 
„Raus auf die Streuobstwiese“  
22. April, 26. Juli, 19. Oktober, 3. Dezember 
(Anmeldung bis 01.04.) 
In der Fortbildungsreihe „Raus auf die 
Streuobstwiese“ stehen eine Fülle von na-
turpädagogischen Aktivitäten auf dem Pro-
gramm, um Kinder auf der Streuobstwiese 
mit heimischer Natur vertraut zu machen. 
Wahrnehmen und Forschen, Bewegen und 
Spielen, Beobachten und Experimentieren, 
Werkeln und Genießen sind dabei angesagt. 
Die Aktivitäten sind so ausgewählt, dass sie 
leicht und direkt umsetzbar sind und in ab-
gewandelter Form auch für andere Lebens-
räume und andere Themen anwendbar sind. 
„Learning by doing“, Praxisorientierung und 
ein Skript erleichtern die Umsetzung der In-
halte. Jeder Fortbildungstag hat ein Schwer-
punktthema, behält aber immer den ganzen 
Lebensraum und die entsprechenden jah-
reszeitlichen Aspekte im Blick. Die als Gan-
zes gebuchte Reihe gilt als Fortbildung zum 
Streuobstpädagogen. Auf Anfrage können 
einzelne Termine belegt werden. Termine: 
22. April „Frühlingsboten“, 26. Juli „Die Welt 
der Schmetterlinge“, 19. Oktober „Erntezeit 
und Farbenrausch“ und 3. Dezember „Tie-
re und Pflanzen im Winter“, jeweils 9:30 bis 
16:30 Uhr. Sollte das Seminar „Frühlingsbo-
ten“ am 22. April nicht stattfinden können, 
wird es in das Frühjahr 2022 verschoben. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Angela Klein, Biologin, Natur-
pädagogin und Naturtherapeutin; Gebühr: 
Reihe: 300,- €, Einzelseminar: 80,- €; Anmel-
dung bis 1. April beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
   
 

BAFA-Zuschuss jetzt auch für 
austauschpflichtige Heizungen 
möglich
Förderbedingungen beim Wechsel alter 
Heizkessel verbessert 
Heizkessel müssen laut Gebäudeenergiege-
setz nach 30 Jahren Betrieb ausgetauscht 
werden. Wenn Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer diese Frist bislang über-
schritten, blieben ihnen beim Einbau einer 
neuen Heizung Bundesfördermittel ver-
wehrt. Seit diesem Jahr ist das anders: Zu-
schüsse sind nun auch für austauschpflich-
tige Ü-30-Kessel möglich. Darauf weist das 
vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Die Förderbedingung 
hat sich mit der Einführung der „Bundesför-
derung für effiziente Gebäude (BEG)“ am 1. 
Januar 2021 geändert. Der Tausch der alten 
Heizung gegen ein klimafreundliches Mo-
dell wird mit 20 bis 50 Prozent bezuschusst. 
Wie hoch die Förderung ausfällt, hängt von 
der Art der neuen Heizung ab. „Wer vom 

Betriebsverbot betroffen ist, hat durch die 
Neuregelung Glück gehabt. Mit der Förde-
rung wird der Tausch der alten Heizung jetzt 
finanziell viel attraktiver“, sagt Frank Hett-
ler von Zukunft Altbau. Das gilt allerdings 
nur für den Einbau von Heizungen, die mit 
erneuerbaren Energien versorgt werden. 
Neutrale Informationen gibt es auch kos-
tenfrei am Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail 
an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Rund zwei bis drei Millionen Heizungen in 
Deutschland dürften älter als 30 Jahre alt 
sein, schätzen Experten. Sie sind in der Regel 
so ineffizient, dass sie nicht nur das Klima, 
sondern auch den Geldbeutel belasten. Es 
gilt daher ein Betriebsverbot für Ü-30-Hei-
zungen. In diesem Jahr müssen alle vor 1991 
eingebauten Heizungen ausgetauscht wer-
den. Ausnahmen gelten für Niedertempe-
ratur-Heizkessel und Brennwertkessel sowie 
für Heizungen mit einer Nennleistung von 
weniger als vier oder mehr als 400 Kilowatt. 
Auch wer seine Wohnung in einem Gebäude 
mit weniger als drei Wohneinheiten seit dem 
1. Februar 2002 selbst bewohnt, darf die Hei-
zung weiter betreiben.

Förderung so hoch wie nie 
Für den Klimaschutz ist es wichtig, die alten 
Wärmeerzeuger durch möglichst CO2-arme 
Anlagen zu ersetzen. Die Förderung des zu-
ständigen Bundesamtes für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) setzt dazu nun auch 
für austauschpflichtige Heizungen wichtige 
finanzielle Anreize. Für sie gelten ab sofort 
die gleichen Fördersätze wie für Heizungen, 
die nicht von der Austauschpflicht betroffen 
sind. Eine Gasheizung, die für die Einbindung 
erneuerbarer Energien vorbereitet ist, wird 
mit 20 Prozent gefördert. Bei Gas-Hybridhei-
zungen und Solarthermieanlagen sind es 30 
Prozent der Investitionssumme. Wer auf eine 
Wärmepumpe, eine Biomassenanlage oder 
eine Erneuerbare-Energien-Hybridheizung 
setzt, kann mit einer Förderhöhe von 35 Pro-
zent rechnen. Zusätzlich zu den Fördersät-
zen für die Heizung gewährt das BAFA eine 
Austauschprämie in Höhe von zehn Prozent-
punkten, wenn Hauseigentümer ihre Ölhei-
zung ersetzen. Außerdem gibt es noch eine 
Energieberatungsprämie von fünf Prozent-

punkten, der sogenannte iSFP-Bonus. Maxi-
mal sind also 50 Prozent Förderung möglich. 
Heizungstausch kann auch schon nach 20 
Jahren sinnvoll sein. „Der Umstieg auf nach-
haltiges Heizen wird so stark gefördert wie 
nie“, sagt Frank Hettler und rät gleichzeitig 
davon ab, mit dem Kesseltausch bis zum 
Betriebsverbot zu warten: „Bereits ab einem 
Alter von 20 Jahren kann sich der Wechsel 
zu einem modernen Wärmeerzeuger loh-
nen. Der Heizungswechsel sollte gut geplant 
und passend zum Gebäude sein. Unterstüt-
zung dabei bieten Gebäudeenergieberater.“ 
Aktuelle Informationen zur energetischen 
Sanierung von Wohnhäusern gibt es auch auf 
www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau.
 
---------- Infokasten ----------
Förderung für den Heizkesseltausch 
Der Eintausch alter Heizungen wird im 
Rahmen der BEG-Einzelmaßnahmen bezu-
schusst. Informationen dazu gibt es bei Zu-
kunft Altbau oder auf der Website des BAFA 
unter der Rubrik Energie.
www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Ge-
baeude/Sanierung_Wohngebaeude/Anla-
gen_zur_Waermeerzeugung/anlagen_zur_
waermeerzeugung_node.html
 
---------- Infokasten ----------
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und 
Gebäudeeigentümer neutral über den Nut-
zen einer energetischen Sanierung und wirbt 
dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche 
Gebäudeenergieberatung. Das vom Minis-
terium für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft Baden-Württemberg geförderte In-
formationsprogramm berät gewerkeneutral, 
fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft 
Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird 
von der KEA Klimaschutz- und Energieagen-
tur Baden-Württemberg umgesetzt.
Ansprechpartner Pressearbeit 
Axel Vartmann, PR-Agentur Solar Consulting 
GmbH, 
Emmy-Noether-Straße 2, 79110 Freiburg, 
Tel. +4976138 09 68-23, vartmann@so-
lar-consulting.de, www.solar-consulting.de 
Ansprechpartnerin Zukunft Altbau Marietta 
Weiß, Zukunft Altbau, 
Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart

Ende des 

redaktionellen 
Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
600 g Kartoffeln, mehlig kochend (aus der Region)
2 Pastinaken (heimische Ernte)
4 Eiweiß
4 EL Kartoffelstärke
1 Bund Schnittlauch
2 Prisen Muskat
1 Bund Schnittlauch (in der Saison auch mit Blüten)
Butterschmalz 
2 Becher Saure Sahne/Schmand
Abrieb von 1 Zitrone
1 Bund Koriander
Salz, Pfeffer
1 Kopfsalat
200 ml Gemüsebouillon
1 Zehe Knoblauch
1 kleine Zwiebel gehackt
2 EL Senf
3-5 EL Olivenöl (ganz nach Wunsch)
200 ml Weißweinessig
70g Pinienkerne
1 Handvoll Basilikumblätter
Salz, Pfeffer

Gemüsepuffer an Kräuterschmand 

und Kopfsalat mit Pinienkern-Dressing

Zubereitung
Kartoffeln schälen und in eine Schüssel mit kaltem 
Wasser legen. Kartoffeln und Pastinaken in dünne Stifte 
schneiden. Mit Eiweiß, Stärke und Salz verrühren. Mit 
etwas Muskat abschmecken. Schnittlauch in Röllchen 
schneiden, die Hälfte davon unterheben.
In einer Pfanne mit Butterschmalz Gemüsepuffer 
von beiden Seiten kross ausbacken, auf Küchenkrepp 
abtropfen lassen. 
Saure Sahne mit gehacktem Koriander, Zitronenabrieb, 
Salz und Pfeffer abschmecken. 
Die Pinienkerne in einer beschichteten Bratpfanne ohne 
Zugabe von Fett rösten und dann auskühlen lassen. 
Gemüsebouillon und Weißweinessig mit Knoblauch, 
Zwiebeln, Senf, Pinienkernen und dem Basilikum in 
einem hohen Gefäß mit dem Pürierstab mixen. Nun das 
Olivenöl langsam unter Mixen hinzufügen, damit die 
Salatsauce schön sämig wird, abschmecken.
Nun die Salatblätter vom Strunk lösen, kurz mit kaltem 
Wasser waschen, gut abtropfen lassen und erst zum 
Schluss zerkleinern. Mit dem Dressing anmachen, rest-
lichen Schnittlauch unterheben. 
Gemüsepuffer mit Kräuterschmand und Salat auf Tel-
lern anrichten, mit Schnittlauch(-blüten) garnieren.

Tipps & Tricks
Pinienkern-Dressing kann man gut auch als 

Vorrat in Flaschen abfüllen. Im Kühlschrank ist 

die Sauce mindestens 4 Wochen haltbar, sie wird 

dann etwas dicker, da das Olivenöl im Kühlschrank 

eine festere Konsistenz annimmt. Die Kopfsalatblät-

ter erst immer kurz vor dem Verzehr unter fl ießendem 

Wasser waschen, sorgfältig abtropfen lassen. So bleiben 

Frische und Vitalstoffgehalt erhalten, das Dressing 

verwässert nicht und es haftet besser am Salat. Während 

Kopfsalat nur 12 kcal pro 100 g hat, schlägt die gleiche 

Menge Pinienkerne mit 673 Kalorien zu Buche. Trotz 

des 50-prozentigen Fettanteils: Pinienkerne sind 

gesund, da u. a. reich an Eiweiß, Vitaminen, 

einfach und mehrfach ungesättigten 

Fettsäuren, Kalium.



Mietwohnung 
in Fridingen oder Mühlheim gesucht! 
Wir suchen eine 3-4-Zimmer-Wohnung mit Küche und Balkon 

oder Terrasse in Fridingen oder Mühlheim baldmöglichst zu mieten. 
Sie können mich jederzeit unter Tel.: 01575 302 62 25 erreichen 

Tierlieber Vermieter gesucht, 1.000 € Belohnung!
Ehepaar mit Hund sucht Erdgeschosswohnung mit Terrasse bis 800 €Warmmiete

Tel. 0175 566 54 40 

Wald und Wiese gesucht 
auch kleinere Einheiten, 

zurück Verpachtung möglich, 
Angebote bitte an 

Tel.-Nr.: 0171 182 88 22 oder pape@altvor.de 



Große Doppelhaushälfte in Kolbingen
für 249.000 EUR provisionsfrei 

mit Energieberatungsbericht 320 kWh/(m²xa)
Mobil 0175 751 66 88

Wohnung in Worndorf zu vermieten
ab Mitte April/Mai, 1. OG, 3 Zimmer, ca. 105 m², EBK, 

2 Balkone, Keller- und Dachbodenraum, Stellplatz, 
Infos unter E-Mail: wohnung-worndorf@web.de 

Helle und geräumige Büro-/Gewerberäume 
im Zentrum von Fridingen zu vermieten  
73 qm, neu renoviert, EG mit barrierefreiem Eingang, 

Küchenzeile, Sanitäranlagen und Kellerraum, 
von privat zu vermieten
Mobil 0171 - 678 72 78 

1-3-Zimmer-Wohnung gesucht 
40 - 70 qm, bis 400,- € KM in Nendingen, Mühlheim, Fridingen.

Tel. 0175/646 4508 • E-Mail: info@cyberhead.ch 

Kaufe WALD 
Wir suchen auf der 

Gemarkung Renquishausen einen Wald. 
Tel.: 0 74 29 / 9 90 96 



„Jägerhaus für daheim”
Unser Angebot ab 28.03.2021

Bestellungen nehmen wir gerne entgegen telefonisch 
unter 07466 254 oder per E-Mail an info@jaegerhaus.de

Abholung am Samstag v. 10 - 12 Uhr in Buchheim, Rifflen 22

Zeburindfleisch aus eigener Schlachtung
Unser Mischpaket setzt sich wie folgt zusammen:

Gulasch  |  Hackfleisch
Rouladen  |  Siedfleisch  |  Braten

Die einzelnen Fleischteile sind küchenfertig zugeschnitten, 
verpackt (jeweils 500 g) und beschriftet.

Mindestabnahme
ca. 10-kg-Paket zum Preis von 150,- € mit Roulade
ca.   5-kg-Paket zum Preis von 75,- € ohne Roulade

Zuverlässige Aushilfskräfte 
auf 450 EUR-Basis in die Produktion gesucht 

vor- bzw. nachmittags 

Firma Goma 
Mühlheim an der Donau 

telefonisch nachmittags erreichbar 
Tel. 07463 99 52 404 

Die Stadt Spaichingen (13.100 Einwohner) liegt am Rande der
Schwäbischen Alb in unmittelbarer Nähe zur Bodenseeregion und
den Nachbarländern Schweiz und Österreich. 
Arbeiten Sie dort, wo andere Urlaub machen.

Sie lieben die Natur?
Herausforderung spornt Sie an?
Verantwortung ist Ihnen kein Fremdwort?
Sie sind selbstständiges Arbeiten gewohnt und sind fähig, ein
Team von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu motivieren und
ständig weiterzuentwickeln?
Wenn ja, dann haben wir ein interessantes Angebot für Sie.

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt für unseren städtischen
Waldkindergarten „Waldkäferle“ eine

Kindergartenleitung (m/w/d)
Stellencode: 10021002 

Der Kindergarten besteht aus einer Gruppe mit verlängerten
Öffnungszeiten.
Eine Anstellung im Rahmen von 60 % bis 100 % ist möglich.
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe S 9 des TVöDs.

Wir suchen Persönlichkeiten, die neben fachlicher Qualifikation durch
Teamfähigkeit, Flexibilität und selbstständiges Arbeiten überzeugen.
Sie können ein Team leiten und motivieren. Idealerweise bringen Sie
Leitungserfahrung mit.

Für Rückfragen stehen Ihnen

zur Verfügung. 

Die Stelle passt zu Ihnen und Sie möchten uns näher kennenlernen?
Dann bewerben Sie sich noch heute online auf unserer Homepage
mit dem Formular für Online-Bewerbungen:
https://www.spaichingen.de/de/Aktuelles/Ausschreibungen/
Online-Bewerbung.

Bewerbungsschluss ist der 09.04.2021.

Näheres zu Spaichingen finden Sie unter www.spaichingen.de.

Fachbereichsleiterin Personal und 
Personalentwicklung –

Heike Marquart 
Fragen zur Bewerbung / 

Einstellungsverfahren
Tel.: 07424 / 9571-104 (vormittags) 

E-Mail: heike.marquart@spaichingen.de 

Kommissarische Fachbereichsleiterin
Allgemeine Verwaltung –

Dominique Drechsel
Fragen zur Stelle

Tel: 07424/9571-154
E-Mail: dominique.drechsel@spaichingen.de

Zuverlässige Haushaltshilfe
deutschsprachig, für Privathaushalt in Neuhausen ab Mitte April 

gesucht. Arbeitszeit: 1 x 4 Std./Woche, gute Bezahlung!

Zuschriften unter Chiffre 5873530 an Primo Verlag, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
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Die Impfung besonders 
 gefährdeter Menschen ist 
für uns alle der erste Schritt 
in ein Leben ohne Lock-
down. Wenn Sie über 80 
oder pflegebedürftig sind: 
Lassen Sie sich impfen 
und schützen Sie sich vor 
 einer schweren Erkrankung! 
Für alle anderen gilt:  
Unterstützen Sie bitte Ihre 
Angehörigen und infor-
mieren Sie sich frühzeitig. 
corona-schutzimpfung.de

Erna K., Rentnerin, und ihre Schwiegertochter Astrid



.www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- Stadt- und Fernfahrten
- Flughafenfahrten
- Kurierdienste
- Gepäcktransporte
mit Pkw oder Kleinbussen bis 8 Fahrgäste

Wir akzeptieren alle gängigen EC- und Kreditkarten!
Bitte weisen Sie bei der Fahrzeugbestellung auf die gewünschte Kartenzahlung hin, 
da nicht alle unsere Fahrzeuge entsprechend ausgerüstet sind.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14
Gebührenfrei
0800 1851 51 0

Geöffnet Geöffnet 
Fachfußpflege Sonja Hengstler 

Gesundheitszentrum, Hauptstr. 49, Gosheim 
Tel. 0151 / 67 14 80 49 

Termine nach Vereinbarung 
Geschenkgutscheine für Ostern erhältlich!

Öffnungszeiten 
Osterwoche

Montag, 29.03.2021 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet

Dienstag, 30.03.2021 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet

Mittwoch, 31.03.2021 durchgehend von 7.30 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet

Samstag, 03.04.2021 von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr geöffnet

Gerne nehmen wir Ihre telefonische Bestellung unter
07579/513 oder per mail: info@naturpark-metzgerei.de 

entgegen.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



Werte Gäste, 
Sie zu bewirten ist leider immer noch nicht möglich. 

„to go“ würden wir gerne ab Karfreitag bis Ostermontag
anbieten, (wenn nicht der totale Lockdown kommt).

Bitte informieren Sie sich 
ab Mo., 29.03. unter 
www.lippachmuehle.de
07429/2306 
Ihr Rainer & Nadine Aicher 





Anlagenmechaniker (m/w/d)
Anlagenmechanikermeister (m/w/d)



Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, das sich auf die 
Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Zerspanungsmechaniker Langdrehen | 2-Schicht (m/w/d)
(abgeschlossene Ausbildung erforderlich)

Zerspanungsmechaniker Drehen | 2-Schicht (m/w/d) 
Maschinentyp: Index
(abgeschlossene Ausbildung erforderlich)

Produktionsmitarbeiter | 2-Schicht (m/w/d)
(Erfahrung wünschenswert aber nicht zwingend erforderlich)

Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker (Drehen/Fräsen)
Ausbildungsbeginn: September 2021

Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschreibungen
finden Sie auf unserer Homepage:  www.fritz-praezision.de 
Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust, mit uns etwas
zu bewegen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 
88637 Buchheim od. per Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de 




